
Compiler

Kurzreferat von Herrn Töns
18.05.2016



Compiler

● Was ist ein Compiler und warum braucht ihn ein Programmierer?

● Was ist Maschinensprache? Welcher Unterschied besteht zu
 Programmiersprachen wie z.B. Java?

● Welche (Teil-)Aufgaben erledigt typischerweise ein Compiler?

● Abgrenzung zu ähnlichen Begriffen: Interpreter, JIT-Compiler

● Fazit



Was ist ein Compiler? Wozu braucht ihn der Programmierer?



Was ist Maschinensprache? Welcher Unterschied besteht zu
 Programmiersprachen wie z.B. Java?



Welche (Teil-)Aufgaben erledigt typischerweise ein Compiler?

Syntaxprüfung: Es wird geprüft, ob der Quellcode ein gültiges 
Programm darstellt. ("Semikolon  oder Klammern vergessen"). 
Ergebnis ist eine Zwischendarstellung des Quellcodes.

Analyse und Optimierung: Die Zwischendarstellung wird analysiert
und optimiert. (Z.B. Aus "a = 5 + 2 + b" wird direkt "a = 7 + b" )

Codeerzeugung: Die optimierte Zwischendarstellung wird in die 
Zielsprache (i.d.R. Maschinensprache) übersetzt.



Abgrenzung zu ähnlichen Begriffen: Interpreter, JIT-Compiler

Ein Compiler erzeugt direkt eine "EXE-Datei"
Beispiel: Windows-Taschenrechner >calc.exe<

Ein Interpreter muss bei Programmstart eines interpretierten 
Programms vorhanden sein.

Beispiel: Ausführung von JavaScript im Browser

Ein JIT-Compiler ("Just-In-Time-Compiler") ist eine Mischform von
Compiler und Interprete

Beispiel: Ausführung von Java-Programmen



Fazit

● Jeder Programmierer, der nicht in komplizierter Maschinensprache 
programmiert, benötigt Compiler (bzw. Interpreter etc.)

● Compilerbau ist ein eigenständiges Teilgebiet der Informatik.

● Haben Sie Fragen?

Herzlichen Dank für die Aufmerksamkeit


